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Bei der Bearbeitung des Verzeichnisses wurden die vorangehenden Verzeichnisse für Band 1-25 von 
Friedrich Busch (25, 1953), für Band 26-50 von Carl Haase (51, 1979) und für Band 1-72 (73, 2000) 
von Uwe Ohainski zugrunde gelegt. Anders als bei den vorigen Verzeichnissen werden die Beiträge 
alphabetisch nach Verfasser aufgenommen. Beiträge mehrerer Verfasser erscheinen unter allen 
Beteiligten. Rezensionen und Berichte von Vereinen, Instituten etc. wurden nicht aufgenommen. Wie 
im Verzeichnis von Uwe Ohainski finden die „Nachrichten aus Niedersachsens Urgeschichte" und die 
„Niedersächsische Denkmalpflege" keine Aufnahme, da es sich um seit 1968 bzw. 1976 selbständig 
erscheinende Publikationen handelt. 
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1939, S. 208-247. 

Walter ACHILLES, Anmerkungen zum Titelholzschnitt des „Aviso" von 1612, 41/42, 1969/1970, S. 
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im Zuge seiner Industrialisierung. Das Beispiel Delmenhorst, 69, 1997, S. 61-84. 

Adolf BARING, Die Baring. Zur Soziologie einer „hübschen" Familie Hannovers, 17, 1940, S. 84-135. 
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napoleonischen Herrschaft, 70, 1998, S. 363-366. 

Holger BERWINKEL, Promotionen als Problem der Göttinger Universitätsgründung zwischen 
politischem Reformwillen und akademischer Eigendynamik, 94, 2022, S. 189-224. 

Anke BETHMANN, Gerhard DONGOWSKI, Die Volksbewegungen in der Revolution von 1848/49 im 
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247. 

Jürgen BOHMBACH, Die Endphase der Weimarer Republik in Niedersachsen, 54, 1982, S . 65-94. 

Arthur BOLLERT, Aus Briefen von Franz Bollert, einem kommissarischen preußischen Amtmann im 
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Hermann BOLLNOW, Politische und soziale Bewegungen in Oldenburg 1848, 36, 1964, S. 158-171. 

Sebastian BONDZIO, Christoph RASS, Gesellschaft in Angst. Urbane Erfahrungsräume und 
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„Augusterlebnis“ und totaler Niederlage (Osnabrück 1914-1918), 90, 2018, S. 159-199. 
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Studie, 15, 1938, S. 85-104. 
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